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HEG Sommerfest 2013



Gemeinsam die Energiewende voranbringen

Unsere Vision ist es als Treiber den Wandel zu 100 % Erneuerbaren Energien in unserer Region und in 

Bürgerhand zu gestalten.

Deshalb arbeiten wir daran die nachhaltige Energieversorgung durch direkte und faire Teilhabe als 

offene Erzeuger-Verbraucher-Gemeinschaft erlebbar machen.

> 500 
Energiebürger

> 3 Mio. € 
investiert

20 Solaranlagen 
~1.400 kWp



Übersicht unserer Erzeugungsanlagen
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2011: Eulenbis (17,5 kWp) 2012: Merian-Realschule Ladenburg (58 kWp)2012: SolarUniversity (2 Anlagen: 113 kWp)

2013: Betten Knoll (46,5 kWp)

2013: Nußloch (7 Anlagen: 445,5 kWp)

2016: Umbau2 Turley (25 kWp)

2018: drei 

Anlagen 

567 kWp

2017: Übernahme 3 Bestandsanlagen (108 kWp)



Mieterstrom 2013



integrierte Quartiersversorgung 
2019



Solarprojekt erneuerbare Quartiersversorgung 
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• Energieversorgung für Quartier mit 130 

Bewohnern 

• Solaranlage (Süd-Ost-West) 

• Mieterstrom (Direktlieferung vor Ort)

• E-Ladesäule mit Stellplatz von Stadtmobil

• Speicher zur Erhöhung des 

Eigenverbrauchs



Innovation für die Energiewende

• Integriertes Konzept mit Mieterstrom, Speicher, Elektroladesäulen 
und Lastmanagement

• Quartier für rund 130 Bewohner, 68 kWp Solarenergie in erster 
Ausbaustufe

• Contractingspreis BW 2018, Sonderpreis Sanierung

• Erster Platz Ideenwettbewerb für Energiegenossenschaften

• Georg Salvamoser Preis 2019 

• Teil eines deutschlandweiten Bürgerladenetzes, Ladesäulen 
gefördert durch die Stadt Heidelberg



Solarprojekt erneuerbare Quartiersversorgung 
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• Quartiersversorgungskonzept durch Ringleitung

• Angemessene Auslegung des einzigen Netzanschlusses

• Optimierung der Anschlussleistung durch Lastmangagement



Quartier
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Messkonzept
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Projekt 2

Lieferzähler mit Rücklaufsperre

Zweirichtungszähler 
(Summenzähler)

öffentliches Netz

PV-Anlage I

EnFluRi Sensor

Strom-
speicher

Flussrichtungssensor

Ladesäule

PV-Anlage II

Projekt 1

Lieferzähler

Abgrenzungs-
zähler



Mieteraktivierung
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• Gemeinschaftliche Abrechnung

• Transparenz durch Smart Metering

• Einsatz energiesparender Haushaltsgeräte

• Elektrolastenrad

• Elektroladesäule



Marktchancen
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• Energiewende in die urbanen Räume bringen

• Integration der Elektromobilität (und Entlastung der Netze)

• Hohe Akzeptanz der Energiewende / neuen Technologien durch Beteiligung

• Technologien stehen bereit, Preise sinken

• Integrierte Planung durch Ortskenntnis

• Mit bestehenden gesetzlichen Vorgaben vereinbar

• Sparen beim Bau durch Synergien und Zusammenarbeit



Kontakt

Vorstand Andreas Gißler

Mail: a.gissler@hd-eeg.de

Mobil: 0175 8538567


